
 

 

 
REGENBOGEN PROGRAMM 

 
 
 
 

PICHL-REITERALM 
 
 
Latschenkieferöl-Brennerei 
 
Brennen des Latschenkieferöls, ein altes 
schleimlösendes und hustenstillendes Hausmittel. 
Mit Führung und Verkauf. Zusätzlich bieten wir 
jeden Freitag Schaubrennen in der 
Latschenkieferölbrennerei an.  
Täglicher Verkauf unserer Produkte (Edelbrände, 
Marmeladen, Latschenkieferöl, Salben, etc.) 
 
 
Ein kleiner Tipp:  
Mandlberggut: Sehr gute Raststation mit hausgemachten Schmankerl aus eigenen Bio-
Landwirtschaft, ein süßer Abschluss: Torten und Strudel 
 

Öffnungszeiten:  
täglich 10.00 - 18.00 Uhr, Dienstag Ruhetag 
Gruppen oder Busse mit Voranmeldung 
 

Kontakt:  
Mandlbergut 
Latschenkieferöl-Brennerei 
Mandlbergweg 11 
5550 Radstadt – Mandling 
Tel. +433 (0) 6454/7660 
www.mandlberggut.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Steiner1888 Wollwelt 
 

Die Steiner1888 Wollwelt bietet allen Interessierten erstmalig 
einen Einblick hinter die Kulissen, in die aufwändige Fertigung 
der hochwertigen Lodenstoffe und Steiner1888 Decken, in  
Know How, Erfahrung und Liebe zum Detail. 
Ein 3-D-Kino, Info-Monitore im unmittelbaren Umfeld der 
Maschinen, „Spür“-Stationen und fachkundige Führungen: Die 
neue Steiner1888 Wollwelt stellt ein attraktives Ausflugsziel dar, 
das den komplizierten Produktionsvorgang von Stoffen im 
wahrsten 
Sinne des Wortes „angreifbar“ macht - von den kostbaren 
Rohwollen bis hin zu feinsten gewalkten Stoffen. Der 
angeschlossene Wollwelt-Store bietet die schönsten Decken, 
Kissen und Accessoires an und im Café kann man nach der 
Führung noch entspannen und genießen. 

 
 
Öffnungszeiten:  
 
Führungen für Einzelpersonen Di und Do um 10.00 und 15.00 Uhr;  
Gruppenführungen ab 10 Personen nach gesonderter Terminvereinbarung von  
Mo–Sa möglich. 
 
Wollwelt Shop und Cafe: 
Mo bis Fr von 08.30 bis 18.00 Uhr 
Sa, 09.00 - 12.00 Uhr 
 
 
Kontakt: 
Loden Steiner 
8974 Mandling 
Tel. +43 (0) 6454/7203 
office@loden-steiner.at 
www.wollwelt.at  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

SCHLADMING 
 
Brauerei Schladming 
 
Brauereiführung: 
Dauer der Führung ca. 90 min, Verkostung der Biere (nur für Erwachsene) inklusive Brezen 
und Schlüsselband, Anmeldung ist erforderlich, Mindestteilnehmer: 10 Personen 
 
Öffnungszeiten: 
Führungen von 16. Juni bis 22. September 
jeden Donnerstag um 14.00 Uhr 
Anmeldung: Unter Tel. +43 (0) 3687/22777-22 
 
Kontakt: 
Schladminger Brau GmbH 
Hammerfeldweg 163 
8970 Schladming 
Tel. +43 (0) 3687/22777 22 
www.schladmingerbier.at 
 
 
Stadtmuseum Schladming 
 
Besuch des Stadtmuseums Schladming im sogenannten „Bruderladenhaus“ von 1661. 
Gezeigt wird die bewegte Stadt-, Regional- und Bergbaugeschichte, im Sommer bäuerlicher 
Hausgarten im Freigelände, bäuerliches Gerät. Aktuelle Sonderausstellung:  
„Das Faschingstreiben in der Stadt Schladming im 20. Jahrhundert“  
 
Öffnungszeiten: 
01. Juni bis 25. Oktober: Di und Do: 09.00–12.00 Uhr und 13.00–17.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 09.00–13.00 Uhr;  
Für Schulklassen und Reisegruppen (ab 10 Pers.) können telefonisch, unabhängig von den 
Öffnungszeiten, Führungstermine vereinbart werden. 
 
Kontakt: 
Stadtmuseum Schladming 
Stadtgemeinde Schladming 
Talbachgasse 110 
8970 Schladming 
Tel. +43 (0) 3687/22508-32 
 
Anmeldung: Herr Gerhard Fererberger 
Mobil: +43 (0) 676/6168768 

 
 



 

 

 
HAUS IM ENNSTAL 
 
Wintersportmuseum Haus im Ennstal 
 
Darstellung der Schi- und Wintersportgeschichte im Allgemeinen, mit besonderem 
Schwerpunkt der wintersportlichen Entwicklung in der Gemeinde Haus mit dem  
Hauser Kaibling. 
 
Öffnungszeiten: 
In der Hauptsaison:  
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 16.30 – 18.30 Uhr  
Außerhalb der Hauptsaison Besichtigung 
nach telefonischer Vereinbarung möglich. 
 
Kontakt: 
Wintersportmuseum der  
Marktgemeinde Haus 
Schlossplatz 189 
8967 Haus im Ennstal 
Anmeldung: 
Herr Dir. Wawra 
Tel. +43 (0) 3686/4441 
Mobil: +43 (0) 664/7868409 
 
 
Dekanatsmuseum Haus im Ennstal: 
 
Museumsführung – Kirchengeschichte über mehr als 1000 Jahre – Reformation und 
Gegenreformation – Bauernkrieg – Volksglaube und Brauchtum – Schulgeschichte seit 1566 
– sakrale Kunst. Umfangreiche Erklärungen über die ausgestellten Exponate, lebendiges 
Brauchtum, teilweise auf DVD 
 
Öffnungszeiten:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr  
An allen anderen Tagen sind nach Voranmeldung Führungen möglich.  
 
Kontakt: 
Dekanatsmuseum der Pfarre Haus im Ennstal 
8967 Haus im Ennstal, Pfarrhof 
Anmeldung:  
Herr Heinz Dietmayer  
Tel. +43 (0) 664/4450825 
www.haus.at/kultur 
 



 

 

 

GRÖBMING 
 
Heimatmuseum Gröbming 
 
Sonderausstellung: „SPORTWELTEN - 
Gröbming einst und jetzt“ 
 
Öffnungszeiten: 
6. Juni bis 9. Oktober 2011 
Sonntag von 10.00–12.00 Uhr und 
Donnerstag von 16.00–19.00 Uhr 
Gruppen und Sonderführungen gegen Anmeldung 
 
Kontakt: 
Marktgemeinde Gröbming 
Hauptstr. 200 
www.groebming.at 
Anmeldung: Herr Hubert Pleninger 
Tel. +43 (0) 3685/22573  

 
ÖBLARN/NIEDERÖBLARN 
 
Paula Grogger – Haus Öblarn 
 
Mit dem Erlös des Buches „Das Grimmingtor“ hat Frau 
Paula Grogger dieses Haus gebaut, das bis heute 
unverändert steht. Es gewährt Einblicke in das Leben und 
Wirken der Literatin, Verkauf ihrer Bücher, Ansichtskarten 
und der Festspiel-CD. 
 
Öffnungszeiten: 
Palmsonntag bis 31. Oktober 
Sonntag von 10.00–11.30 Uhr 
Donnerstag von 16.00–18.00 Uhr 
Um Voranmeldung wird gebeten! 
Gegen Voranmeldung jederzeit.  
 

Kontakt: 
Paula Grogger – Haus Öblarn 
Frau Mag. Anna Schreiber 
Bahnhofstr. 95 
8960 Öblarn 
Tel: +43 (0) 3684/2384 
 



 

 

NATURPARK SÖLKTÄLER 
 
„Natura Mirabilis“ im Naturparkhaus Schloss Großsölk 
 

Das mittelalterliche Schloss Großsölk wurde 
bis zur Übernahme der Jesuiten von Adeligen 
bewirtschaftet. Heute wird dieses historische 
Kleinod vom Naturpark Sölktäler für museale 
Zwecke genützt und zeigt zwei 
Ausstellungen. „Natura Mirabilis“:  
In sechs Schauräumen sehen Sie mittels 
virtueller Notizbücher und Objekten wie der 
Adelige Johann von Hohensee vor 200 Jahren 
lebte und forschte. Sie wandern auf den 

uralten Spuren der Säumer, bestaunen bedrohte Tierarten, erleben Lawinenabgänge und 
hören wie Moore und Bergseen plätschern.  
 
Das Gold der Almen: In der Schlossgalerie präsentieren wir 
Ihnen ein regionaltypisch bäuerliches Produkt den „Ennstaler 
Steirerkas“. Mit Filmen, Textbahnen und interaktiven 
Stationen gewinnen Sie Einblicke in die uralte Käsetradition 
vom Mittelalter bis in die Moderne. Umringt von 
mittelalterlichen Wehrmauern lädt das Schlosscafe mit 
hauseigenem Kräutersaft oder einem Steirerkasbrot zum 
Besuch ein. Im Nahbereich des Schlosses können sie die 
Kirche St. Leonhard und den Sölker Jesuitengarten 
besichtigen. 
 
Öffnungszeit: 
 

15. Mai bis 15. Oktober 
täglich von 10.00–17.00 Uhr  
(außer Dienstag und Freitag) 
 

Gegen Voranmeldung sind Führungen  
durch das Schloss auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich (ab 8 Personen). 
 

Kontakt:  
Naturparkhaus, Schloss Großsölk 
Ansprechpartner:  
Mag.a Johanna Ruetz (Leiterin) 
8961 Großsölk, Nr. 55 
Tel: +43 (0) 3685/20903 
Mobil: +43 (0) 676/9004741 
E-Mail: j.ruetz@soelktaeler.at 
www.soelktaeler.at 



 

 

 

RAMSAU 
 
Lodenwalke Ramsau 
 

Für Interessierte bietet der Lodenwalker einen Einblick in die traditionelle Produktion des 
Loden. Hautnah erleben die Besucher mit welcher Mühe und Liebe die Mitarbeiter mit dem 
Rohstoff Wolle arbeiten. 
Auffallend sind die altertümlich wirkenden Maschinen. Die meisten stammen aus der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts, eine Maschine ist bereits über 200 Jahre alt. Vorteil dieser 
altbewährten Maschinen ist der schonende Umgang mit Wolle. Moderne Maschinen in 
Großbetrieben und für Massenware arbeiten zwar schneller, müssen aber Einbußen in der 
Qualität hinnehmen.  
Privat Besucher: Können sich während der Betriebszeiten frei im Betrieb bewegen und die 
Produktion hautnah miterleben. 
Gruppen: 
Für Gruppen ab 20 Personen bieten wir eine ca. 45 minütige geführte Besichtigung. Nach 
einer kurzen Einführung erlebt man die Produktion von der Rohwolle bis zum fertigen 
Loden. Abschluß der Führung ist unser neu gestalteter Verkaufsraum mit ca. 500 m2. 
 
Betriebszeiten Produktion: 
Montag bis Donnerstag 8.00 h bis 12.00 h und 13.00 h - 17.00 h 
Freitag 8.00 h bis 11.00 h 
 
Betriebszeiten Verkauf und Gaststätte: 
Montag bis Freitag 8.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr 
 
Kontakt: 
Lodenwalke Ramsau 
Rössing 122 
8972 Ramsau 
Tel. +43 (0) 3687/81930 
Tel. +43 (0) 3687/81406 
E-Mail: lodenwalker@a1.net 
www.lodenwalker.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Eindrucksvolle Sehenswürdigkeiten  
in der umliegenden Region 

 

TRAUTENFELS 
 
Schloss Trautenfels 
 

Schloss Trautenfels thront auf einem 
Felssporn am Fuße des Grimming. 1261 wurde 
erstmals eine Burg namens Neuhaus genannt. 
Im 17. Jahrhundert wurde das Gebäude durch 
Graf Siegmund Friedrich von Trauttmansdorff 
im Stil der Barockzeit umgestaltet. Die 
qualitätsvollen Fresken schuf Carpoforo 
Tencalla, die Stuckarbeiten Alessandro Sereni.  
Seit der Generalsanierung im Jahr 1992 
überraschen moderne, architektonische 
Elemente inmitten der historischen 

Bausubstanz. Das Landschaftsmuseum in Schloss Trautenfels präsentiert in 13 
kaleidoskopartig angeordneten Räumen die Kultur- und Naturgeschichte des steirischen 
Ennstales und Ausseerlandes. Der begehbare Aussichtsturm bietet einen umfassenden Blick 
in die Ennstaler Bergwelt.  
Sonderausstellung 2011 Der grimmige Berg „Mons Styriae altissimus“ Nur wenige 
Berggestalten unserer Alpen prägen sich so tief in die Erinnerung des Menschen ein wie der 
Grimming. Mächtig erhebt er sich aus der Talsohle, zuerst in sanften Matten hinauf zu 
einem breiten Saum von Laub- und Nadelwäldern, um dann jäh und steil mit seinen 
Schuttfluren und Felswänden emporzustreben. Er steht allein und wirkt als ungewöhnlich 
hoher Berg. Ein Eindruck, der in der mittelalterlichen Bezeichnung „Mons Styriae altissimus“ 
seinen frühen Niederschlag findet. Barrierefrei für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen sowie Menschen mit Lernschwierigkeiten. 
Öffnungszeiten 
26. März bis 31. Oktober 2011 
täglich 10.00 – 17.00 Uhr 
Gruppen und Führungen gegen Voranmeldung 
Kontakt: 
Schloss Trautenfels 
Universalmuseum Joanneum  
Trautenfels 1 
8951 Trautenfels 
Tel. +43 (0) 3682/22233 
E-Mail: trautenfels@museum-joanneum.at 
http://www.museum-joanneum.at/de/trautenfels 
 
 



 

 

 
 
 

ADMONT 
 
Stift Admont 
Der Stift bietet Ihnen die größte Klosterbibliothek der Welt und ist eines der 
kontrastreichsten Privatmuseen Österreichs mit einer kunst- und einer historischen 
Sammlung. 
 
Sonderausstellung 2011: 
Sammler-LEIDENSCHAFT 
(ab 27.03., tägl. 10.00–17.00 Uhr) 
Die Leidenschaft zum Sammeln hat im Stift Admont eine lange Tradition. Im Jahr 2011 wird 
verschiedenen historischen Persönlichkeiten und ihrer Sammler-LEIDENSCHAFT gedacht, 
wie beispielsweise Abt Antonius I. Gratiadei, dem das Stift einen kostbaren Bestand an 
venezianischen Druckwerken verdankt oder P. Gabriel Strobl, der als Insektenforscher 
Begründer des naturhistorischen Museum war. 
 
Öffnungszeiten: 
27. März bis 6. November 2011 
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr 
jeden Freitag im Juli und August bis 20 Uhr geöffnet 
außerhalb der Saison auf Anfrage  
 
Bibliotheks-Führung täglich um 11.00 und 15.00 Uhr (mind. 8 Personen) 
Gruppen gegen Voranmeldung  
 
Kontakt: 
Benediktinerstift Admont 
8911 Admont, Nr. 1 
Tel. +43 (0) 3613/2312-601 
E-Mail: kultur@stiftadmont.at 
www.stiftadmont.at 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

LASSING 
 
Burg Strechau 
Die Burg Strechau ist die zweitgrößte Wehranlage der Steiermark. Sie wurde in der 
Mitte des 16. Jahrhunderts in ein Renaissanceschloss umgebaut. Strechau beherbergt 
in einem barockem Speicher auch eine eindrucksvolle Sammlung historischer Automobile. 
Ein eigenes Kinderquiz mit Harry dem Steinbock macht den Besuch der Burg 
auch für die Kleinen zu einem spannenden Erlebnis 
Oldtimer Ausstellung 
 
Öffnungszeiten:  
1. Mai bis 31. Oktober 2010 
täglich 10.00 – 16.00 Uhr 
 
Kontakt: 
Burg Strechau 
Burgfried 14 
8903 Lassing  
Mobil: +43 (0) 650/2348461 
Mail: shop@burg-strechau.at 
www.burg-strechau.at 

 
 
WERFEN 
 
Erlebnisburg Hohenwerfen 
 
Burgführer in mittelalterlicher Knappen-Gewandung – Führungen (Deutsch) durch die Burg, 
Dauer ca. 50–60 min., Audio-Guides: E/I/F/NL/CZ/ESP/RUS/H/DK.  
Führungen tägl. um 10.00,12.00,13.00,14.00,16.00 Uhr je nach Monat auch um 17.00 und 
18.00 Uhr.Falknerei: Hof- und Jagdmusik, Fürsterzbischöfliche Jagdgesellschaft hoch zu 
Pferd. 
 
Öffnungszeiten: 
Mai, Juni, September von 9.00 – 17.00 Uhr 
Juli und August von 9.00 – 18.00 Uhr 
Oktober 9.30 – 16.00 Uhr 
 
Falknerei-Flugvorführungen (ca. 30 min.) von 18. Juli bis 19. August um 11.15 Uhr, 14.15 Uhr 
und 16.30 Uhr, ansonsten um 11.15 und 15.15 Uhr 
 

Gruppe ab 20 Personen bis spätestes 1 Woche vorher anmelden. 
 
 
 
 



 

 

 
Kontakt: 
Erlebnisburg Hohenwerfen 
Herr Meikl 
Burgstraße 2 
5450 Werfen 
Tel: +43 (0) 6468/7603 
E-Mail: office@burg-hohenwerfen.at 
Homepage: www.salzburg-burgen.at 
 
 
 


